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Vnd und zuwiſſen daß ein gewiſſer Modus gon 


— Ze: RT | 
u Exa verſpuͤret worden / daß die hie 
Ynung dadurch ihren Fortgang nicht er⸗ 

Wé 


chen mog zu Außfuͤllnng der 

hundert tauſend Dutaten / ſo zu ſamen 

gebracht wer den ſollen / auff einen jedwedern Platz 
einhundert Floren Vngriſch geſetzet find. Als hat 
man auff . Summam auff die 
helffte / nemlich 100000, Reichs Thaler reduciren 


€ 


wollen / alſo daß numehr ein jedweder Platz mit 
n c belegen und zuer halten 
ein wird. Sek: 


2. | SS 
Einem jedwedern Einzoͤgling oder Fremb⸗ 
den / weß Standes oder Nacion er auch iſt / ſol frey 
ſein / in dieſe Geſellſchafft ein zu treten / und > viel 
ci laͤtze / 


—_ — 


Plaͤtze / wie ihm beliebet / an ſich zu kauffen / mag 
auch ſolche ſo wol auff ſeine Perſon allein / als auch 
auff feiner Frauen Kinder oder frembden Nahmen 
ſchreiben laſſen. Weil auch Vnmuͤndige hiedurch 
koͤnnen beneficiret werden / fo wird den Vormuͤn⸗ 
dern vergoͤnnet und nachgegeben / daß wenn fie 
deren Vermoͤgen alfo beſchaffen befinden / und es 
ihnen zu traͤglich erachten ſie nach Gelegenheit ei⸗ 
nen oder mehr Plaͤtze fuͤr dieſelbe einkauffen moͤ⸗ 
gen. | | 


Bey Eintheilung der Pläße wird man eines 
jedweden Alter in acht nehmen / der Geſtalt / daß 
die jenen / fo ſich unter zehen Jahr befinden / bey 
einander geſetzet werden ſollen / ebenmaͤßig dieſel⸗ 
ben fo unter zwaͤntzig Jahren ſeind / und fo fort an / 
alſo daß allemaͤhl welche im Alter von 10. biß 10. 
Jahren differiren/benfamen bleiben mögen / wo⸗ 
bey denn ein jedweder fein rechtes Alter / ob er 
nemlich unter 10. 20. 30. 40. 50, oder mehr Tabs 
ren ſey / treulich Kuno thun wird / bey Verluſt des 
Geldes / dafern einanders an den Tag kommen 
folte. ee ee CR 

4 eo 

Obbenante Summa der 100000, Reichs Tha⸗ 
ler fol Jaͤhrlich mito, pro Cento verzinſet / und des. 
nen Genoſſen jeder Clasſis die fällige Intereſſen 
wee — ae zugekeh⸗ 


rechnen. 


zugekehret werden / ſo lange als eine Car De weh ⸗ 
ret / und nur einiger derſelben Mitgenoſſen beym 
Leben bleibet. Nach ſaͤmptlicher Tode verfaͤllet 
die Summa jedweder Clasſis abſonderlich dem 
Publico. P | | E 
ee Bee 

Wenn jemand vonder Intereffenren mit To⸗ 
de abgehet / ſo haben feine Erben die Zinſen nicht 
laͤnger / als vorſelbes Jahr / in welchem er geftorben 
zu genieſſen: und accresciren dieſelben forthin den 


übrigen lateresſenten dieſer Compagme / der ges 


ſtalt daß je mehr von den Intereflenten in einer je 
den Claſſe mit Tode abgeht / jemehr Zinſer die im 
Leben verbliebene Perſonen zu genieſſen haben / 
und endlich der zuletzt lebende ſelbiger Clallis alle 
Zinſer ſeiner Clasſe / und alſo Fábrli Soo Reichsth: 
zuheben haben gurgp, 

Wer in dieſe Compagnie ſich begeben wird / 
der ſelbe muß ſich an melden bey den Herren Aslel- 
forn der Hülffgelder / und die Anzahl der Plaͤtze fo 
er kauffen wil / auch die Namen derer / auff welcher 
Leben er fie Kauffet / ein ſchreiben laſſen. | 


Per, 
Dieſe Anmeldung muß geſchehen von nuhn 
an Dig ultimo 1uni dieſes 1657 Ben Jahres zu⸗ 


N ach 


— 


Nach verlauf folder Zeit ſol ein ied weder n. 
tereſſent ſchuldig ſein / inner halb s Tage ſeine quo ⸗ 
tam baar abzugeben / von folgender Zeit aber / 
nemlich den 1. Joly dieſes 1057 ſten Jahres ſollen 
die Gelder verzinſet werden. 


. 
Die Zinfer follen Jaͤhrlich von dem erſten 
Tage des Monats Jul an / fo bald ſich jemand 
von den Incereflenten meldet / unſeumig abgege⸗ 
ben werden: Ind ſollen die lnrereffentem ſchul — 
dig ſein innerhalb 4. Wochen deſſelben Monats 
Juliá dieselben abzufordern. Wer aber in weh ⸗ 
render folcher Zeit ſich nicht einſtellet / fico aber 
nach derſelben Zeit melden wuͤrde / ſelbiger ſol zur 
Straffe des negſtfolgenden Jahres Incerefle ents 
beren / hernacher aber vollfomlich wieder in ſein 
voriges Recht treten. | 


Damit man auch Gewißheit habe / wer von 
den Intereflenten annoch lebet oder Todtes verfah 

ren iff/ fo ſoll ein iedweder frembder oder ſonſten 
Vnbekaͤndter eine arreltation feines Lebens von 


ſeinem Magiſtrat bey Hebung der Zinfer beyzubrin⸗ 
gen gehalten ſeyn. | 


| | 17. 
So bald in oberwehnter Zeit die Zinſer ent⸗ 
richtet / 


e + 


richtet / ſo wird vondenen Herren Deputirten b ey 


den Huͤlffgeldern eine richtige Calculation gemacht 
werden / wie vel ein iedweder Intereſſent an Ren 
8 Jahres zu gemeſſen hat / und ſolches 

| Bei. es 


die en ſehen und berechnen koͤñen / 
mie 


zu heben haben. 


> 1 


Es mag auch ein iedweder feinen Platz oder 
Plaͤtze / fo er in dieſer Compagnie hat / verkauffen 
em Belieben / an wem 


und craniportiren mach feinem B | 
er wil / doch nicht anders als auff deſſen Leben auff 


ſvelchem die Plaͤtze anfaͤnglich verſchrieben worden: 


14. 

Damit aber alle und iedwede / ſo in dieſe 
Geſellſchafft treten / vollkoͤmmlich vergewiſſert 
ſeyn moͤgen / daß ihnen die oberwehnte n 
Leib⸗ 


= 


Leibrenten / fo lange fie leben / von Jahr zu Jahr, 
richtig und unſaͤumig ſollen gefolget werden / ſo wird 
ſolches nicht allein durch einen einhelligen Schluß 
ſaͤmptlicher Ordnungen verſprochen / ſondern auch 


einem jedweden abſonderlich eine kraͤſſtige obliga- 
tion unter der Stadt Inſiegel ertheilet werden. 


ise: 15. 

Die obgedachten Leib⸗Renten ſollen nimmer⸗ 
mehr verarteſtiret / oder angehalten werden weder 
Schuld / noch anderer Vrſachen halben / wie die Na⸗ 
men haben moͤgen / matten niemand als durch den 
zeitlichen Todt dieſe Renten miſſen / oder 
| verlieren kan. i > 4 


